
Das Collège « Robert Doisneau » 

Unser Collège liegt im 20.Stadtteil von Paris. Promis wie Edith Piaf und der Maler Utrillo haben die 

Geschichte vom Pariser Osten geprägt. In den letzten 20 Jahren hat der 20.Stadtteil sein „image“ als 

Künstlerviertel wiedererlangt, da sich nun die meisten Künstlerateliere in unserem Viertel befinden. Es 

ist ein multikulturelles und sozial sehr gemischtes Viertel. Viele unserer Schüler stammen aus sozial 

schwachen Familien mit Migrantenhintergrund und haben daher oft Schwierigkeiten, die französische 

Sprache zu beherrschen .Aus diesem Grund bieten wir Theaterprojekte mit verschiedenen Themen, 

wie zum Beispiel Toleranz, Mobbing und Multikulturalismus. An jedem Jahresende wird ein 

Theaterstück vorgestellt. Auch unser Sportverein trägt dazu bei , oft leistungsschwache Schüler zu 

motivieren und ihnen dabei zu helfen, ein besseres Bild von sich selbst herzustellen. Wir haben 

ebenfalls  einen Schulchor , der das ganze Jahr über fleiβig übt , um das Jahresendfest musikalisch zu 

begleiten. 

In unser Collège gehen zur Zeit 465 Schüler ; 36 Lehrer sind festangestellt , die Schulleitung besteht 

aus 3 Personen, Herr Yahiaoui unser Direktor, Frau Aidara ( stellvertretende Direktorin ) Frau Hoedts 

Direktorin der SEGPA. 

Unser Collège ist mit 3 Grundschulen vernetzt. Seit der letzten Schulreform wird eine aktive 

Zusammenarbeit gefördert, die den Schülern mehr Erfolg beim Lernen gewährleisten soll. 

Folgende Grundschulen sind mit uns vernetzt: Ecole élémentaire Amandiers : 103 rue des Amandiers 

75020 Paris 

Ecole élémentaire  Sorbier: 15, rue Sorbier 75020 Paris 

EcoleTlemcen : 9, rue Tlemcen 75020 Paris 

                                                                        

PROJEKTE UND ZIELE:         a)   Die Sprachkompetenzen verbessern 

                                                 b)  den Fremdsprachenunterricht ( Deutsch , Englisch , Spanisch ) weiter   

                                                       ausbauen und die Lernzeit verlängern 

                                                 c) künstlerische und soziale Kompetenzen fördern 

                                                  d) allen Schülern den Zugang zu modernen Kommunikationsmitteln  

                                                       ermöglichen ( Informatik , Arbeit am Computer usw.) 

 


